
Die Wasserseite Danzigs: die Uferpromenade an der Mottlau mit dem alten Krantor, das im Mittelalter den größten Hafenkran Europas bot KK, BACHAL
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Mehr als
Fassade

Danzig ist mehr als ein guter
Grund für eine österreichisch-
polnische Freundschaft. Hier

macht man einfach Urlaub – und
lernt Geschichte ganz nebenbei.

Langen Markt bis zum Goldenen
Tor: prachtvolle Fassaden aus un-
terschiedlichsten Bauepochen.
Das steht auch so im Reiseführer.
Was nicht drinsteht? Das ent-
spannte Lebensgefühl in einer
Stadt am Wasser, in der die Bern-
steinfarbe auch in Gläsern den
Ton angibt: Kleine, feine Braue-
reien haben hier eine lange Tradi-
tion. Wohl bekomm’s – am besten
in einer der urigen Kneipen an
der Uferpromenade. Wir sehen
uns. DANIELA BACHAL

des Kommunismus in Europa
führte. Nach dem Zweiten Welt-
krieg (der schon zu Ende war, als
die Rote Armee den Großteil der
Altstadt zerstörte) musste sich
Danzig quasi neu erfinden; in lie-
bevoller Detailarbeit wurden die
alten Baudenkmäler rekonstru-
iert. Dass man dabei kein Mu-
seum schuf, sondern eine leben-
dige, pulsierende Stadt, ist die ei-
gentliche Großtat, die man tat-
sächlich erleben muss. Vom Ho-
hen Tor über den sogenannten

weis: In seinen modernen Fas-
sungen, wie es die Danziger bie-
ten, ist Bernstein auch auf den in-
ternationalen Laufstegen der
Haute Couture ein Blickfang.

Danzig mit seiner 1000-jähri-
gen Geschichte hat berühmte
Söhne wie Arthur Schopenhauer
und Daniel Gabriel Fahrenheit,
Günter Grass und Lech Walesa
hervorgebracht. Es ist eine Stadt
der Widerspenstigen, in der mit
der Solidarnosc jene Bewegung
gegründet wurde, die zum Fall

Eines gleich vorweg: Ja, das ist
Polen. Und: Ja, das ist eine
Urlaubsempfehlung.

Danzig, zu dem die Danziger
seit Kurzem auch wieder Danzig
sagen dürfen, ohne sofort auf das
polnische „Gdansk“ verbessern
zu müssen (aber das ist eine eige-
ne Geschichte), geht es wie sei-
nem Bernstein: ein echtes
Schmuckstück, aber das
Image . . . na ja. Bernsteinketten
sind in unseren Breitengraden ja
eher etwas für die Oma.

Inmitten der Welthauptstadt
des Bernsteins, wo sich schon im
Mittelalter die größten Künstler
in der Verarbeitung des „Goldes
des Nordens“ trafen (auch das
berühmte Bernsteinzimmer wur-
de in Danzig gefertigt), bekommt
das alte Klischee einen Platzver-
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FIXPUNKT SOPOT

Wohnen & gustieren. Sopot bietet
eine Vielzahl feiner Unterkünfte
mit Wellness- und Spabereich. Ge-
testet und für ausgezeichnet be-
funden: das neue Spa Hotel Mera
(www.meraspahotel.pl). Wer es
klein(er) und fein mag, wird die
Villa Sedan (www.sedan.pl) lie-
ben. Bernsteinschmuck mit Wow-
Effekt: „Ambermoda“ in Sopot.

STÄDTE
TIPP

WEGWEISER

Flüge nach Danzig samt Festival-
Tickets. www.airberlin.com

Reiseplanung: www.pomorskie.
travel, www.gdansk4u.pl

Anreise. Air Berlin bietet wochen-
tags regelmäßig Flüge ab Graz
nach Danzig an (via Berlin-Tegel)
und verlost per Facebook gerade

Die Dreistadt an der Ostsee
Zwischen den grünen Hügeln

der Kaschubei (sozusagen die
polnische Schweiz mit fantasti-
schen Wäldern und Seen) und
den ausgedehnten Ebenen des
Weichseldeltas liegen sie: Dan-
zig, Sopot und Gdingen, drei
Städte direkt an der Ostsee, die
nahtlos ineinander übergehen
und eine harmonische Einheit
bilden, auch Dreistadt genannt.

Gdingen muss man nicht ken-
nen (sagen die Danziger), Sopot
sollte man bei einem Trip nach
Danzig hingegen keinesfalls links

liegen lassen: Der „schönste Kur-
ort der Ostsee“ (und diesen Titel
hat sich das Städtchen wirklich
verdient) ist gewissermaßen das
Lebenselixier der Dreistadt. An
der Uferpromenade und in legen-
dären Pubs wie dem „Blauen Pu-
del“ nahe dem längsten Holzsee-
steg Europas (511 m ins Meer hi-
nein) wird die ganze Nacht
durchgemacht. Und in aller Herr-
gottsfrüh sind am vier Kilometer
langen Strand schon die ersten
Jogger unterwegs. Ein Kurort mit
dem richtigen Tempo.

Ein Blick von der Mole auf Sopot

So einfach geht‘s: Gehen Sie auf kleinezeitung.at/gutereise und tragen Sie den „Online-Code“ direkt in die Suchmaske ein – schon erhalten Sie alle Angebotsinformationen.

MEHR URLAUB - WENIGER BEZAHLEN  
– BAD ERLACH

4 Nächte

ab € 349,-

Online-Code 49068Alle Angebote auf 
einen Klick mit dem QR-
Code oder unter 
kleinezeitung.at/gutereise

1.  Scannen Sie den QR-Code 
 mit Ihrem Smartphone-Reader
2. online alle Reiseangebote 
 durchstöbern

URLAUB BUCHEN 
STATT SUCHEN.

Jetzt auch auf Google+

MÜHLVIERTLER AUSZEIT – BAD 
LEONFELDEN

2 Nächte 

ab € 159,–

Online-Code 44359 

BARCELONA & GAUDI
4 Tage 

Online-Code 14508

ab € 1.148,–

COSTA FASCINOSA – PANORAMA DES 
ORIENTS

8 Tage

ab € 449,-

Online-Code 47055 

DAUERCAMPINGPLATZ AM GÖSSELS-
DORFER SEE

153 Tage

ab € 930,-

Online-Code 48548 

ZYPERN - LAST MINUTE REISEN
7 Tage

ab € 449,–

Online-Code 17596 

2. PERSON GRATIS!

GULET
www.facebook.com/gulet.at

MEINE

ROT-WEISS-ROTE

URLAUBSWELT

➽
Infos & Buchung

www.gulet.at
in allen guten Reisebüros
oder über die GULET Buchungs-Hotline

050-884-413

GRIECHENLAND
KOS TIGAKI

4* TIGAKI BEACH
ab Graz am 27.05., 03. & 10.06.13
1Woche, Doppelzimmer,
Halbpension, p. P. ab €479,–
Kinderpauschale 2–15 J. € 279,-


